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Vorteile integrierter Vorsicherungen  
bei Überspannungs-Schutzeinrichtungen
Praxislösung

Allgemeine Anforderungen
Um den Anforderungen der Produkt- und Errichternormen zu 
entsprechen, müssen Überspannungs-Schutzeinrichtungen 
(ÜSE) durch Überstrom-Schutzeinrichtungen geschützt wer-
den.
Diese Überstrom-Schutzeinrichtungen dürfen weder einen 
Mindestwert unterschreiten noch einen Höchstwert über-
schreiten. Wird zu gering abgesichert, löst die Überstrom-
Schutzeinrichtung vorm Erreichen des Nennableitstoß- bzw. 
Blitzstromes aus, was einer Reduzierung des Nennableitver-
mögens gleichkommt. Aus sicherheitstechnischen und schutz-
spezifischen Aspekten legt der Hersteller den Höchstwert fest. 
Die Produktnorm DIN EN 61643-11 fordert, dass alle Abtrenn-
vorrichtungen (auch externe Überstrom-Schutzeinrichtungen) 
bei der Arbeitsprüfung mit geprüft werden müssen.

Kennlinienvergleich bei elektromag netischen 
Überstrom-Schutzeinrichtungen
Da es unterschiedliche Arten von Überstrom-Schutzeinrich-
tungen gibt (z. B. Schmelzsicherungen, Leitungsschutzschal-
ter, Motorschutzschalter, Leistungsschalter usw.) verwen-
den die Hersteller von ÜSE als max. Absicherung i. d. R. die 
Nennstromangabe einer gG-Sicherung als Referenzwert. Dies 
ermöglicht einen Vergleich mit anderen Kennlinien (z. B. Leis-
tungsschalter), die einen typischen Überlast- und Kurzschluss-
bereich haben (Bild 1).

Um diese Vergleiche nicht durchführen zu müssen, kann man 
eine Schmelzsicherung in die Überspannungs-Schutzeinrich-
tung integrieren. Diese Schmelzsicherung ist in der Regel eine 
spezielle Teilbereichssicherung, welche für die Nennwerte der 
Stoß- oder Blitzstrombelastung dimensioniert wurde. Wer-
den nun die aktiven Anschlussadern (Außen- u. Neutralleiter) 
in einer erd- und kurzschlussfesten Art ausgeführt, muss die 
integrierte Schmelzsicherung diese Leiter nur vor einem Kurz-
schluss im Ableiter schützen. Für Abschaltzeiten 0,1 s bis 5 s 
ist der jeweilige Leiter auf der Basis der Berechnung I2 t ≤ K2 S2 
zu dimensionieren. In den Einbauanleitungen der SPDs sind 
die erforderlichen Querschnittswerte des üblich verwendeten 
NSGAFöu-Leiters aufgeführt. 

Vorteile bei der Verwendung von Überspannungs-
Schutzeinrichtungen mit integrierten Schmelz-
sicherungen
Neben einer geringeren Montagezeit und Platzeinsparung 
durch die nicht erforderliche Überstrom-Schutzeinrichtung 
führt der vorsicherungsfreie Anschluss oft zu reduzierten An-
schlussleiterlängen, welche der normativen Leiterlängenbe-
grenzung von 0,5 m zugute kommt (Bild 2).
Ihren Haupteinsatz finden Überspannungs-Schutzeinrichtun-
gen mit integrierten Überstrom-Schutzeinrichtungen dann, 
wenn vorhandene Überstrom-Schutzeinrichtungen höhere 
Nennstromwerte haben, als es der Hersteller zulässt. 
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Bild 1  Kennlinienvergleich Leistungsschalter mit Referenzkennlinie 
Schmelzsicherung

Bild 2  In der praktischen Umsetzung ist die Länge l1 kürzer als die 
Länge l2 + l3
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